
INFORMATIONSDIENST HOLZ

Stadt. Land. Holz. . .bau                                    
Nachhaltige Holzbaulösungen 

für urbane und ländliche Räume

Fachtagung Holzbau am 24. und 25. September 2015 in Nettersheim

Demographische Entwicklung und zuneh-

mend komplexe Nutzungsansprüche im 

urbanen und ländlichen Raum verschaffen 

dem modernen Holzbau aktuell eine Schlüs-

selposition im Bauwesen. So erfüllt der Holz-

bau Ansprüche an Nachhaltigkeit, Wohnge-

sundheit sowie an die Flexibilität in der Erstel-

lung und in der Anpassung an wechselnde 

Lebensbedingungen. Nicht zuletzt trägt er 

zur Entwicklung einer regionalspezifischen 

Baukultur bei. 

Innovative Beispiele stiften Identifikation 

durch moderne Interpretation tradierter Ästhe-

tik und durch ganzheitliche Konzepte, die sich 

24. September 2015     

18.00  – 20.00 Uhr

25. September 2015

11.00  – 16.30 Uhr

Holzkompetenzzentrum 

Rheinland

Römerplatz 12

53947 Nettersheim

Entwurf Holzbau-Mustersiedlung in der Eifel  (Holzkompetenzzentrum Rheinland)

sensibel in Bestandsbebauungen einfügen. 

Neue Entwicklungen und Umsetzungskon-

zepte eröffnen – fern von bloßer Zweckmä-

ßigkeit – Möglichkeiten für die Holzbauweise 

im gewerblichen und im kommunalen Bauen. 

Zudem steht der Holzbau für ein überzeugen-

des Verhältnis von Wertigkeit und Kosten.

Vor dem Hintergrund aktueller gesellschaft-

licher Entwicklungen zeigen fachkundige 

Referenten anhand beispielhafter Konzepte 

und leistungsfähiger Lösungen architekto-

nische Potenziale auf. Die Veranstaltung 

bietet Anregungen und Hilfestellung für die 

Arbeitspraxis.



Holzbau stiftet Identität – Best-Practice 

Vorarlberg 

Dipl.-Ing. Arch. Much Untertrifaller

Dietrich Untertrifaller Architekten, Bregenz (A)

Ritus trifft Ästhetik – Immanuel-Kirche Köln

Dipl.-Ing. Arch. Vera Hartmann

Sauerbruch Hutton, Berlin

Multifunktionaler Holzbau – Antwort auf 

komplexe Nutzungsansprüche

Dipl.-Ing. Arch. Tom Kaden

Kaden + Lager, Berlin

Abschlussdiskussion

Moderation: Axel Krähenbrink

Leiter Holzkompetenzzentrum Rheinland

ca. 17.30 Uhr

Offizielle Eröffnung 10. Holz- und Waldtage

Parl. Staatssekretär Horst Becker

Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Land-

wirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz 

des Landes Nordrhein-Westfalen

Programm _

Anmeldung _

Titel / Name / Vorname

Firma

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon 

E-Mail

Weitere Person: Titel / Name / Vorname

Ort / Datum

Unterschrift

Ich melde mich verbindlich zur Fachtagung am ......................... an. 

Bitte senden Sie mir Informationen über das Holzkompetenzzentrum 

Rheinland zu.

Eine Veranstaltung im 

Rahmen der 10. Holz- 

und Waldtage

Veranstalter

Holzkompetenzzentrum 

Rheinland

Römerplatz 12

53947 Nettersheim

info@hkzr.de

eine Kooperation des

mit der 

in Zusammenarbeit mit

Die Teilnahme am 24.09.2015 ist kostenfrei.

Für den 25.09.2015 wird eine Teilnahmegebühr 

von 70,00 Euro (inkl. Stehimbiss und Tagungs-

broschüre) erhoben. Ermäßigt für Studierende: 

35,00 Euro (Nachweis ist mit der Anmeldung 

einzureichen).

Bitte senden Sie das ausgefüllte Anmeldeformular 

bis zum 11.09.2015 per E-Mail an info@hkzr.de 

Nach der Anmeldung erhalten Sie per E-Mail eine 

Rechnung, die als Anmeldebestätigung gilt. Alle Teil-

nehmer erhalten vor Ort eine Teilnahmebestätigung.

Die Veranstaltung ist von der Architektenkammer 

NRW als Fortbildungsmaßnahme anerkannt.

Fachtagung Holzbau 

24. September 2015    18.00 - 20.00 Uhr

25. September 2015    11.00 - 16.30 Uhr

Holzkompetenzzentrum Rheinland

Römerplatz 12    53947 Nettersheim

_ Donnerstag  24.09.2015     18.00  – 20.00 Uhr

Begrüßung: Wilfried Pracht

Bürgermeister Gemeinde Nettersheim    

Holzbau für Kommunen im Großprojekt

Dipl.-Ing. Michael Keller

Züblin Ingenieurholzbau / Merk Timber Aichach

Gewerbebau der Zukunft – architektonisch 

anspruchsvoll und energetisch optimiert

Dipl.-Ing. Arch. Dietmar Riecks 

Banz + Riecks Architekten, Bochum

Abschlussdiskussion

_ Freitag  25.09.2015    11.00  – 16.30 Uhr

Begrüßung: Horst-Karl Dengel

RFA Hocheifel-Zülpicher Börde / Wald und Holz NRW     

Nachhaltiges Bauen – Holz begegnet sozioöko-

nomischen Herausforderungen

Dr. Robert Kaltenbrunner

Bundesinstitut Bau-, Stadt- und Raumforschung, Bonn


